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Auf der uC nach pastoralen
Neuaufbrüchen

INe lagungsnachlese

Der ZWe1lite Teil der agung machte

sichtbar, Wäas uibruche brauchen,
und tellte die Frage, WOTan s1e eTtT-

kennen sSind. Uneigennutzig bDel den sprächen kam Sie 1M kinzelnen wiederzugeben,
enschen ZUuU sein, anstatt sich ist eider NIC möglich

den Bestand der Institution SOTgECN,
erweist sich €e1 als wichtige Spur.

Mut und reineıl

@ Be] der Präsentation 1Nrer »Ergebnisse« IM
C  C diesem Beitrag Soll s arum gehen, Im: Plenum zeigte sich, dass die Gruppen INn einer

pulse, WI1e s1e 1M zweıten Jeil der In den Deträchtlichen Reihe VOIN Punkten überein-
Arbeitsgruppen erarbeitet und 1mM Plenum prä timmten 1eSse ezogen sich VOT auf
entiert wurden, aufzugreifen und S1e e1N Ddal fordernisse, die egeben SeIN ussen, amı
allgemeine Überlegungen ZUrT agu:  ematik Neuaufbrüche In der Pastoral In Gang
anzuschließen kommen können

DieArbildeten sich nach dem kine Gruppe VOIN kErfordernissen hat
Open-Space-Verfahren: Von Teilnehmerinnen mMi1t der Person des Seelsorgers der eelsor.
und Teilne wurden I|hemen vorgeschla- gerin un Sie MUSsSenN allererst hereit Uund S
SCN, enen Ss1e weltere nteressierte einIiuden willt se1n, sich selbst verändern, den Mut na:
Das zustande gekommene Ihemenspektrum ben, sich auf eues e1INzZUulassen und sich

auf ungewonhnntes (‚elände egeben, Beeichte VOINN »yPersonalentwicklung« über »yOrts-
gemeinde«, »Diakonie«, »Nachhaltigkeit« U.d. rührungsängste bbauen u.A.m kine große Hil:
DIS hin »Auibruchen In der (Gesellschaft« |)ie fe 1 1Sst die biografische Selbstvergewisse-
Gruppen otfenSden JTeilnehmern und feil rung Wie bin ich 1M aufTe me1nes Lebens IM
nehmerinnen die Gelegenheit, dUus 1Inrem TIa (Glauben und Iun dem geworden, der ich Din?

VON verschiedenenrungsbereich Neraus arum in ich geworden? Was hat sich 1M
Neuansätzen In Kirche und astora Herich: au{Tfe der Zeit In meiınem (Glauben und Iun VeTl-

ten, aber auch die Schwierigkeiten deutlich nNdert? Was 1st geblieben? IC

machen, die NIC selten amı verbunden SINd, kine zweite Gruppe VON Ekrfifordernissen
dass e$S anregenden und engaglierten Ge möchte ich als » lugenden« für pastorale Neuauf-
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brüche bezeichnen Als und das wurde würde als Oberste Leitdevise der astoral
immer wleder angemahnt 1st die VO  3 kvange- und raktisch eingelöst wird (propter
1UmM geschenkte Freiheit der Christenmenschen 1105 nNnomines et Tropter NOsStram alutem) kine

NENNEN, die, wurde beklagt, viel wenig rche, die Sanz nahe De] den enschen ISt, hre
Jagesordnung VOIN eren Not-wendigkeiten be:

»Freiheit stimmen ässt, darf darauf9HallZ nah
der Christenmenschen € el Jesus TIStUS und Wre inn, In in  Z und

mMit ihm De] .Ott sSe1in. kine ygeerdete«
In der Kirche wirklich eingelöst werde, SE1 Cd, und ugleich Vis1OoNare Pastoral Draucht sich ke]l:
weil Ss1e oben« her eingeschränkt, se1 CD, Ne Sorgen hre /Zukunft machen
weil S1P untien« NIC Dbeherzt prak;
Uzliert werde

Mit dieser Freiheit In IN usammen- Struktu relles
hang stehen weltere ugenden WI1e die Über.
windung VON Berührungsängsten, das ulassen Schließlich ass sich noch e1ne dritte Grup
VOIN n das ustragen VON Koniflikten Die DE VON Erfordernissen anführen, die sich auf
Kirche INUSS einem einladenden und offenen urelle Gegebenheiten ichten Die wich
Ort werden, dem (‚astfireundscha erifahren Uugsten Forderungen diesbezüglich
wird, vielleicht eın C geistliche Hei grundsätzliche Iransparenz De] en pastoralen
mat, verschiedene Spiritualitäten Platz na Planungen und Strukturveränderungen, die
ben und sich gegenseltig bereichern können, TU  sa Partizipation zumindest der Be:
das TiNZIp des Dialogs maßgeblich 1St und NIC troffenen daran, das ulassen und OÖrdern der

vorhandenen Charismen auf len EFbenen kirch:das der einseltigen Instruktion und Reglemen
tlerung. lichen Wirkens, die orge e1Ne gedeihliche

Stark oMM 65 insgesamt auf e1ne Ande: »Unternehmens«-Kultu: In derC IC

rung der eigenen Wahrnehmung und ACKTIC die Stelle des hierarchischen Organisa-
Lung 1ele lassen sich STar. VON der Kirche UONSPFINZIPS müUussen, wWwurde aCcC
INn Bann nehmen und SINd er sechr auf hre dert, tärker die Prinzipien der Selbststeuerung
institutionelle Fortdauer edacht:; das Bestehen: und der Vernetzung9also e1N: kErnstnahme
de ekommt e1n übergebührliches (Gewicht.

»Selbststeuerung
YÄnderung der Blickrichtung C und Vernetzung(

Stattdessen geht e darum, eiınen Perspektiven- des Subsidiaritätsprinzips auch In der Kirche
wechsel] Vorzunehmen und vorrangig die Men Wer eues Will, INUSS auch Zzulassen, dass CXDE
schen mıit inren Freuden und Angsten, offnun: rimentiert Wird, dass Ee{IWAaSs isklert wird, dass es

DE und Leiden In deni nehmen, aDel auch ehlern kommen Kann; mehr Feh:
innen Nochmals besonders die, enen e1Nn eDen: erfreundlichkeit In der Kirche wurde ausSaruc
Können INn Menschenwürde verwehnrt wird lich angemahnt. Pointiert wurde VON einem

ESs 1LL11USS alles werden, dass das Sich: arenWechsel VOIN der omm-Struktur
Sorgen die Menschen und hre enschen: e1nNer eh-Struktur der Kirche gesprochen
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derzeit INn der TO e1Ne 1sion,Ermutigendes und
dass sich grundlegend In der Kirche e{IWas an-offene Fragen dern könnte, Was SCANON Jaängst ZUT Änderung

€  e In den Gruppen wurde uIbDruche der Kir: ste angefangen Del der tS: und eitungs-
che VOT Ort zusammengetragen. Als inzeline

S1e möglicherweise eın und ınbedeu » Auftrieb gebende VisioneC
tend aTl; hre Zusammenschau ergi e1n eTINU-

gendes rojekt. NSsSOiIern ass sich TÜr die a Irage Wo eine solche Auftrieb ebende Vision

BUNz insgesamt und [Ür das, Was S1PE DE] den Jeil: fe. darf INallı sich N1IC wundern, dass vieles 1n
nehmern und JTeilnehmerinnen ausgelöst hat, der astora sich auf e1nNe IC
e1Ne positive Bilanz ziehen schustereil dessen beschränkt, Was VOIN TUunN!

Natürlich Nieben und bleiben auch Fragen auf anders aNngeZaNZEN werden mMusste

offen, manche ungeklärt. SO 1St IW ESs [11US$5 eswegen nuchtern Z Kenntnis

iragen, D Del em guten Willen, sich auf werden Bei allen hofinungsvollen
eues einzulassen, NIC noch e1ne kirchliche Neuauifbrüchen, die @S oibt und die stärken

Sind, hat sich In welıten Teilen der katholischen

»kirchliche Binnenperspektive « Kirche e1Nn der Kesignation Te1l gemacht,
das ähmend WIr. ESs erwelst sich arum ang;

Binnenperspektive In den Gesprächen VOT- istig als ußerst verhängnisvoll, WeNln INan sich
herrschte er darüber NINAUS olfen- auf den verschiedenen kbenen der Kirche mıit
ichtlich iImMer noch schwer. IDas ze1g! sich De: dem derzeitigen Reformstau WI1e möglich
re1its darıin, dass die orge die Okumene auf arrangleren versucht, ihn OfNensiv aNnzZu-

der agung ehbenso ınterbelichtet 1e WI1e die gehen
0  endigkeit e1Nes Dialogs und eiıner Uusam- Auch WEl E gEIN bestritten wird Uund e
menarbeit aller Religionen auf /ukunft hin Auch geneinander auszuspielen VersuC wird [)as
die Fragen nach der gesellschaftlichen e1cC emühen den allı Strukturwandel 1Sst
we1lte kirchlicher Neuautfbrüche SOWI1E der Reso sehr wonl als US!e1ner tief 1M kvangelium
1901007 gesellschaftlicher uIbruche innerhalb der verankerten Spiritualität nehmen und
Kirche Dlieben eher e1n Kandthema. würdigen sollte jemand maotl:

Vielleicht liegen 1ese eilziıte arın De viert sein, sich ermalben NTIEeNSIV dieC

grundel, dass der 1C autf die derzeitigen Män ummMmern

gel In der Kirche Priestermangel, Gläubigen
mangel, Finanzmangel ermaßen dominant DE
worden ist, dass eTt anderes, womöglich Kriterien
Wichtigeres erst gal N1IC mehr ZUT enntinis
nehmen ass Wie JjJedoc »Außenstehende« ınen welteren ZWaT angerissenen, aber
dafür werden können, sich für einen weitgehend noch offenen un Hildet die Krite:
Oolchen »Mangel-Verein« interessieren und rienirage: Was INUSS eingelöst se1in, dass VON

sich In ihm engagleren, hbleibt uneriänalı » Neuautfbrüchen« gesprochen werden kann? Auf
kine ZWe1lTte TÜr nachhaltige DaS: die Dringlichkeit, entsprechende Unterschei

(0)8 Neuaufbrüc 1St enennen HS dungen vorzunehmen, hat Matthias
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mMI1t seıinem Hinweis darauf aufmerksam gC biblischen otschaft. Beispielha dafür 1St die Fr
MaC  ‘9 dass derzeit die kirchlichen Be: innerung Ure Marie-Louise (Gubler aran, WI1e
WeEguUuNgeN BEIN TÜr sich reklamieren, Ss1e verhül: adikal In Texten der VO  3 Neuen die Rede
ien der Kirche dem igen geistvollen ist_2 Diese Radikalitä NIC| verharmlosen, ist
Neuaufbruch.! e1n wichtiges Kriterium für e1inen Neuaufbruch,

Aufwelche Kriterien Derufen S1e sich dabei? In dem der (seist (‚ottes Wirken ISt.
Sie verwelsen araurf, dass enschen, die in Das Zweite, WOTall nehmen ISt, SINd

die Menschen VOIN eute mit iNrer Freude undNnenNn stießen, Sanz kErfahrungen gelan
DeCN würden, WdS$S der (‚laube 1ge: TÜr INr Hoffnung, Irauer und Angst, und PINZ1P1-
eben bedeute, uUund hre Lebens e1]1 alle enschen, vorzugswelse die Armen und
gewohnheiten verändern würden £eNau auf
1ese persönliche Entscheidung und das EW1N- »Maßnehmen
NelN e1ner auch nach außen WIrkenden nneren der biblischen OLtSCHAA CX
Überzeugung omMmmMe esS |)ie Kirche

edrängten, und NIC NUr die vermeintlich oh:
nehın SCANON Bekehrten ler SCAHUe sich der»Dringlichkeit,

Unterscheidungen Tels Je naner und uneigennütziger die Kirche

vorzunehmen X DEe] den Menschen ISt, estTO mehr oMmM das,
e$S der Otfscha oeht, In die Welt.

mıit iINnrer rel'  gen Iradition oroßartige KESs. Und vielleicht 1st avon SCANON mehr In der Welt;
OUTCEeTNzbereit, die $ L1UT entdecken gel und 11UT e1ne binnenkirchlich xierte spe.

Auf 1eSse e1I1se elange dazu, dieC versperrt sich den IC Arr
wirklich lieben, ihr herumzunörgeln. Ein praktisch-theologisches Desiderat sSE1

ICZU: nden die kirchlichen noch vermer ES Fallstudien, die de
Bewegungen k1  C mtsträgern
en Anklang und eren Unterstützung. Um: »die Menschen VvVon heute
gekehrt aben $ Gruppierungen und Bewegun-
SCH, die Keformbedarf INn der Kirche alıllıer‘ den Verlauf VON Neuaufbrüchen verfol
sehen und dies OfenNtilic aNDTaMNZeEI, WIe De]: gen Uund die dazu verhelfen würden, die Be:
spielsweise die Kirchenvolksbewegung Oder die TÜr e1n elingen Oder Scheitern C
y Initiative Kirche VOIN unten«, schwer, vonselten erfassen.
der »Am  CNE« als legitime innerkirchliche Unsere agung nat auf 1eSE Fehlstellen und
YHatıven anerkann werden Auf welche Krl Fragenkreise ulmerksam gemacht und amı De
terien erufen Ssich 1ese für inr Engagement BONNEN, dem Austausch und dem engaglerten
gunsten e1Nes kirchlichen Neuaufbruchs? Diskurs, der ungVON 1s1ıonen und der

Entscheidend 1st zweierlei EIN iImMmMmer Untersuchung VON Aufbrüchen erneut einen (Ort
wieder Neu ansetzendes Maßnehmen der PSs In Zukunft mehr werden.

Vgl den Beltrag VonN Vgl den Beitrag VOTNN

1as Drobinskı n Marıe-Louilse Gubler n
diesem Heft. diesem Heft
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